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Seit 75 Jahren
bleibt dieser
Verein am Ball
1948 wurde der Sportverein Feldkirchen
gegründet. Verein ist einer der größten
im Bezirk. Im Fokus steht die Jugendarbeit.

Von Verena Grimschitz

Die Geschichte des Sport-
vereins Feldkirchen be-
ginnt eigentlich schon in

der Zwischenkriegszeit, denn
schon 1932 erscheint indenAuf-
zeichnungen die erste Spieler-
liste. „Jedoch gab es am 1. Sep-
tember 1948 eine Fusion des
,Arbeiterturnvereins Feldkir-
chen‘ (ATV) sowie des Vereins
,Blau-weiß Feldkirchen‘. Aus
Blau-Weiß wurde Grün-Weiß
und unser heutiger Jubiläums-
verein. Der Gründer war Alois

Schönherr und der erste Ob-
mann Georg Schurian“, erklärt
Vorstand Gerhard Schreilech-
ner.
Mit 459Mitglieder, davon 250

aktiven, ist der Verein derzeit
einer der größten im Bezirk.
„Mit mehr als 200 Fußballerin-
nenundFußballernunddenun-
zähligen freiwilligen Helferin-
nenundHelfern sindwir aufEr-
folgskurs“, betonte Obfrau Ing-
ridMaier bei der Jubiläumsfeier
im Stadtsaal in Feldkirchen.
Was dem Verein seit Jahren

am Herzen liegt: die Jugendar-

Feier des 75-Jahr-Jubiläums des SV M&R
Feldkirchen ging im Stadtsaal über Bühne.

und dessen Präsidenten Chris-
toph Schasché mit dem golde-
nen Verdienstzeichen ausge-
zeichnet.
Unter den Fußballfans ge-

sichtet: Bürgermeister Martin
Treffner, Vizebürgermeister
Herwig Röttl, der Präsident
des Kärntner Fußballverban-

des, Klaus Mitterdor-
fer, der Leiter des
Bundesschulclusters
Feldkirchen, Herwig
Klautzer, die Präsi-
denten des Sportver-
eines, Gottfried Zwatz,
Robert Rauter sowie
Walter und Arnold Mo-
ser. Mitgefeiert haben
auch die „Knaller-
Brüder“ Wolfgang,
Walter, Hermann und
Erich Knaller, die
selbst beim Verein
aktiv waren.

Der Sportverein Feldkir-
chen lud amMontagabend

zum 75-Jahr-Jubiläum in den
Stadtsaal. Und wenn Obfrau
Ingrid Maier und Vorstand Ger-
hard Schreilechner zur Veran-
staltung laden, folgen viele
Gäste dem Ruf. Durch den
Abend führteModerator Seppi
Rukavina. Während
der Feier wurde das
langjährige Mitglied
Christian Dietrichstei-
ner von Landeshaupt-
mann Peter Kaisermit
dem Sportverdienst-
zeichen in Silber des
Landes Kärnten aus-
gezeichnet. Für ihre
ehrenamtliche Tätig-
keit wurden auch
Maier und Schrei-
lechner vom Allge-
meine Sportverband
Österreichs (ASVÖ)

ZumJubiläumgab
es viele Ehrungen

Christoph
Schasché
(ASVÖ)
zeichnete
Ingrid Maier
und Gerhard
Schreilechner
aus (von links)

FEIER
QR-Code
scannen und
mehrBilderder
Jubiläumsfeier
im Stadtsaal
Feldkirchen
finden.

DiesechsKnaller-Brüder warenMitgliederdesVereins, 2004 freuteman
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ONLINE-TIPP
Fotos, Fotos, Fotos.Das „Autoquar-
tett“ rund um den Kabarettisten
Christian Hölbling geigte am ver-
gangenen Sonntag auf Schloss
Albeck auf. Diese undmehr Fotos
von Veranstaltungen finden Sie
auf unserer Homepage. GEBENETER

„Wir wurden sehr intensiv von
der Krankenkasse und dem Fi-
nanzamt geprüft. Sind mittler-
weile aber wieder ausbilan-
ziert.“ Auch die Coronakrise
war nicht leicht für den Sport-
verein. „Wir haben sehr vielmit
den sozialen Netzwerken gear-
beitet. Eswurden virtuelleTrai-
nings abgehalten und viele Ju-
gendliche schickten uns Videos
vomTraining zuHause“, erklärt
Schreilechner. Immerhin hatte
der Verein im vergangenem
Jahr 2,2 Millionen Aufrufe auf
Facebook.

team im Einsatz.
Der sportliche Erfolg desVer-

eins kann sich sehen lassen. Sie-
ben Mal war man in der Kärnt-

ner Liga vertre-
ten, zweiMal in
der Unterliga
und zweiMal in
der ersten A-
Klasse. In der
langen Ge-
schichte gab es
auch schwieri-
ge Zeiten, die
man durchle-
ben musste.

Knaller-Brüder waren in ihrer
Jugend imVerein aktiv. Die Brü-
der Walter, Wolfgang, Erich,
Werner, Hermann und Bern-
hard sowie der
Neffe Marco
Knaller sind im
Fußball keine
Unbekannten.
Wolfgang
schaffte es so-
gar bis in die
Bundesliga,war
für Austria
Wien und für
das National-

beit, daher wurde auch eine Ta-
lenteschmiede, die alle Alters-
klasse umfasst, gegründet.
Ebenso gibt es eineTorwartaka-
demie. „Unser Ziel war es im-
mer, jungenMenschendieFreu-
de an Bewegung und Sport nä-
herzubringen“, erklärt Schrei-
lechner.
Viele Feldkirchner Fußballta-

lente konnten in den vergange-
nen Jahren in höhere Ligen auf-
steigen. Bundesliga-Verteidiger
Klaus Rohseano hat seine ers-
ten Tore beim SV Feldkirchen
geschossen und auch die sechs

Die
Mannschaft
im Jahr 1950

DIETER KULMER,

KK/SV FELDKIRCHEN (5)

sich über einen Meistertitel, Jugendarbeit war schon immer wichtig, Klaus Rohseano spielte später in der Bundesliga (Bilder von links)

1954. Erster Meistertitel
1971. Erster Meistertitel in der
Unterliga
1978. Erstmals im ÖFB-Cup
1984. Erster Meistertitel in der
Kärntner Liga
1989.Martin Kemperle und
Gerold Gutjahr wurdenmit der
U16 Kärntner Meister
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